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(280—1) Nr. 799».

Concurs-Vcrlmltbllnmg.
An der Knabenhauptschule zu Lack ist die

dritte 5'ehrelstelle mit dcm Gehalte jahrlicher
367 fl. 5,U kr. ö, W. in Erledigung gekommen,
welche hicmit zur Wiederbesetzung ausgeschrieben
wird.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
an die k, k. Üandeöbchörde stilisirten Gesuche, worin
sie sich über ihr Aller, Religion, sittliche Haltung,
pädagogische, Musik' und Sprachkcnntnisse und über
ihre bisherige Dienstleistung documentirt auszu«
weisen habcn,

, b is zum 10. O c t o b e r d. I .
im Wege ihrer unmittelbar vorgesetzten Behörde
beim hiesigen sülstbischöftichcn (Konsistorium zu
überreichen.

Laibach am »».August l86ll
Von der k. k. Landcsl'chörde für Krain.
(2Ü?^3) KttlldlNachUltg. ^r. 7554.

Das hohe k. k. Staatömilnsterillm hat mit
Verordnung vom 5 d. McS., Z. <U74 6. U. in
Betreff der Al>fnahm5prüflmgen ordentlicher Hö-
rer dcü Wlencr k. k. polytechnischen Institutes nach»
stehende Bestimmungen cllassen.

Zum Behufe der Aufnahme als ordentliche
Zuhörer am k. k. polytechnischen Institute haben,
so lange Maturitätsprüfungen an den Realschulen
nicht allgemein eingeführt sind, sich einer Aufnahmt
prüfung zu unterziehen:

1. Jene, welche die Oberrealschule absolvirt
haben und sich mit einem Zeugniß über die bestan,
dene Maturitätsprüfung nicht außwelscn können;

2. Solche, welche ihre Vorbildung an einer
Mittelschule nicht erworben habcn und das Alter
von mindestsnK l 7 Jahren nachweisen

Gegenstände der Aufnahmeprüfung sind (S la-
lut § N>):

») Arithmetik, Algebra, Geometrie, ebene und
spharische Trigmlometrie, analytische Geo<
metrie in der Ebene;

l») Geographie und Geschichte;
c-) Physik;
ä) Naturgeschichte;
e) neomettis hes und Freihandzeichenell;
f ) Fertigkeit ,m deutsche» Sty le , zu erweisen

an einem Aussahe über ein gegebenes Thema.
Die Gegenstände n bis e in dem für Over-

Realschulen vorgeschriebenen Umfange.

Absolvirte Gymnasialschüler haben zum Be«
Hufe der Aufnahme das Maturitätszeugnis; beizu,
bringen und außerdem eine hinreichende Fertigkeit
im geometrischen und Freihandzeichnen nachzmvei»
sen, erforderlichen Falls einer Prüfung hieraus'
sich zu unterziehen.

Für die Prüfung ist eine Taxe von fünf
Gulden ö. W. zu entrichten. !

Die Prüfung wird aus jedem Gegenstande!
nach dem Ermessen der Prüfenden schriftlich odcr!
mündlich oder auf beide Weisen vorgenommen.

Die schriftliche Prüfung besteht in einer Clau»
sur-Arbeit, wobei die Benützung von Schriften odcr
Büchern, mit Ausnahme von Tafeln, nicht gestat.
tct »st. Dagegen Handelnde werden von der Fort-
setzung dcS Prüfungsactes ausgeschlossen. Zeugc
nisse über die abgelegte Ausnahmsprüfung werden
nicht ausgestellt.

(5ine mißlungene Aufnahmsprüfung kann erst
im nächsten Jahre wiederholt werden.

Diese Bestimmungen werden mit dem Bei«
!satze zur Kenntniß der Betreffenden gebracht, daß
^dieselben mit Vegmn des nächsten Studienjahres
! !8tl l l 67 in Kraft treten und daß eine nähere
Auskunft über die Prü'fungögegcnstände bei den

! Direclionen der hierlandiqen k k Gymnasien odcr
der hiesigen k. k Ober Realschule eingeholt wer-
den kann.

Laibach, den 2 l August »VW.

K. k. A'andesbehörÄe für Kram.

(28l) Nr. 297-«.

Kundmachung.
Mi t Rücksicht auf die beginnenden Vorar-

bellen für die am 3 l . October d. I . stattfindende
zweiundzwanzigste Verlosung der krain. Grund»
(Zntlastungs-Obligationcn wird die Vornahme der
Zllsammenschleibungcn oder Zertheilungrn der bis
Ende April l8l»ll zur Verlosung angemeldeten
krain. GrundrEntlastungs'Obligalioncn, so wie fer«-
ner auch die Vornahme von solchen Umschreibung
gen jener Obligationen, bei denen eine Aenderung
der Nummer einzutreten hätte, für die Zelt vom
l<5 September l. I . bis zum Tage der Kundma«
chung der am ! i l . October I . I , verlosten Obli-
gationen sistirl.

Laibach, am l . September 186«.

Vom krain. Landes-Ausschusse.

(278-2) Nr. " " ° / „« .

Concurs-Knlldmachimg.
Zur Besetzung der Stelle eines Nebenlehrerö

für französische und italienische Sprache an dem
königl. Gymnasium und der königl. Oberrealschule
in Agram, mit welcher eine Remuneration im Be-
trage jährlicher Drcihundertfünfzig (350) st ö. W.
nebst dem Ansprüche auf ein Honorar von Seite
der wohlhabenderen Schüler, dagegen aber die
Verpflichtung zum Unterrichte in den genannten
Sprachen in einer gleichen Anzahl wöchentlicher
Stunden an den beiden oberwähnten Lehranstalten
verbunden ist, wird hiemit im Sinne dcü hohen
Erlasses der kömgl, croat.'slavonischen Hofkanzlei
vom 20, September l8U5, Z. l304, der Concurs

b is zum 10. O c t o b e r l. I .

wiederholt ausgeschrieben.
Die Bewerber haben ihre mit glaubwürdigen

Documenten über das Alter, die zurückgelegten
Studien, die Befähigung zum Unterrichte in den
genannten Sprachen, so wie über die sonstige
Sprachrnkennlniß und ihre bisherige Verwendung
versehenen Gesuche bis zum bezeichneten Termin
im vorgeschriebenen Wege an den gefertigten königl.
Statthaltereirath zu leiten

Unter den Bewerber-n erhalten diejenigen den
Vorzug, welche der croatischen oder einer andern
slavischen Sprache mächtig sind.

Agram, am 28. August I8UU.

Vom k. dalm.-croat.»l1av. S'tatthaltereirathe.

(2?9--3)

Kundmachung.
Nächsten F r e i t a g den 7, Septem«

der ! 8«< l werden 42 Stück k. k. Zugpferde,
darunter viele zur Zucht geeignete Stuten, auf
dem hiesigen Iahrmarklsplatze an die Meistbie-
tenden gegen sogleich« bare Bezahlung verkauft
werden.

Anfang der Licitations-Stunde ist um acht
Uhr früh.

Laibach, am 3. September l866.

Von der k. k. Fuhrwesens /eld-Inspection
Nr. 23 des hohen 5. Armee-Corpo.


